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Musik zur Marktzeit
samstags um 12.00 Uhr in der 
Apostelkirche

Am 3. Dezember: Constanze 
Kowalski spielt Musik zur Ad-
ventszeit.

Am 7. Januar spielen Marianne 
Wasmuth und Pitt Lau Musik 
zum Jahresanfang.

Am 4. Februar wird Constanze 
Kowalski mit Musik zum Ende 
der Epiphaniaszeit erfreuen: 
„Shine You Light“.

MUSIK UND WEITERE VERANSTALTUNGEN

Alle Jahre wieder!
Adventsmusik und
Weihnachtslieder
Zum 2. Advent am 4. Dezember 
laden wir zu einem Konzert in 
die Apostelkirche ein. Idalena 
Urbach, Sopran, Martin Creuz-
burg, Oboe, und Klaus-Werner 
Held, Orgel und Klavier, bringen 
Sie ab 18.00 Uhr in adventliche 
Stimmung.

pro organo 2011
Orgelkonzerte samstags, 18.00 
Uhr, in der Christuskirche

3. Dezember:
Orgelkonzert mit der ehema-
ligen Kirchenmusikerin an der 
Apostelkirche, Uta-Katharina 
George

10. Dezember:
Orgelkonzert mit der neuen Kir-
chenmusikerin an der Apostel-
kirche, Constanze Kowalski

17. Dezember:
Ein festliches Konzert für die 
ganze Familie, das traditionelle 
„Quempas-Singen“. Neben dem 
Eimsbüttler Posaunenchor und 

Und hier kann 
mitgesungen 
werden...
Der Lufthansa-Chor lädt am 
18. Dezember um 17.00 Uhr 
zu einem Offenen Singen von 
Weihnachtsliedern in die Chris-
tuskirche ein.

8. Hamburger 
„Nacht der
Spirituellen
Lieder“
Christuskirche, 27. Dezember, 
von 20.00 bis 24.00 Uhr.
Weihnachten rückt näher und 
damit auch die traditionelle 
spirituelle Liedernacht in der 
Christuskirche. Der Mitsinga-
bend wird gestaltet von Hagara 
Feinbier (Lieder aus aller Welt), 
Michael Stillwater (Heilungs-
lieder), Bea Simon (Mantras) 
und dem Mitorganisator Raaja 
Fischer (Gospel). Der Eintritt 
beträgt 15,- Euro, Ermäßigung 
ist möglich. Ein Teil des Erlöses 
geht wieder an eine gemeinnüt-
zige Organisation. Es gibt kei-
nen Kartenvorverkauf! Einlass 
ist um 19.00 Uhr. Weitere Infor-
mationen fi nden Sie im Internet 
unter: 
www.spirituelle-liedernacht.de

der Eimsbüttler Kantorei wird 
auch Jan Rainer Bruns mit sei-
nem Kinderchor dabei sein.

Leitung und Orgel: Friedemann 
Kannengießer.

Natürlich gibt es auch wieder 
bekannte Weihnachtslieder zum 
Mitsingen.

Spenden werden gern entge-
gengenommen.

Das Quempas-
Singen in der 
hell erleuchteten 
Christuskirche ist 
der jährliche 
Höhepunkt der 
pro organo-Reihe

am Dienstag, 6. Dezember, um 
19.30 Uhr in der Christuskirche. 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erwünscht.

Die „Schanzonetten“ sind Frau-
enpower, Witz, Charme und 
Phantasie, kurzum: gebündelte 
Energie aus der Schanze, dem 
Herzen unserer Stadt!

„Choralle“ ist ein gemischter 
Chor mit Musik aus verschie-
denen Zeiten und Kontinenten, 
der romantische Lieder und 
Improvisationen zu einem gro-
ßen Bogen verbindet. Es gibt 
fl ießende Übergänge und plötz-

Benefi z-Chorkonzert für den fl uchtpunkt

Meditatives Singen
fi ndest jeweils am 3. Montag im 
Monat im Meditationsraum, Bei 
der Christuskirche 5, von 19.00 
bis 21.00 Uhr, statt.

liche Brüche und auch das Pub-
likum singt manchmal mit…

Die Spenden des Abends 
gehen komplett an die kirchli-
che Hilfsstelle fl uchtpunkt, die 
Rechtsberatung für Flüchtlinge 
in Hamburg macht. Die Flücht-
linge, denen fl uchtpunkt hilft, 
sind Menschen, die z.T. schon 
seit Jahren ohne gesicherten 
Aufenthalt in unserer Stadt 
leben und täglich aufs Neue 
fürchten müssen, abgeschoben 
zu werden. 

Die Arbeit von fl uchtpunkt fi nan-
ziert sich aus kirchlichen Mitteln 
und aus Spenden.

Glaubensatelier
 
Unseren Glauben künstlerisch 
ausdrücken, in Verbindung mit 
Musik und Gebet kreativ gestal-
ten: durch Impulse, Materialien 
und Medien lassen wir uns 
anregen, Unsagbares individu-
ell darzustellen.
Alle, die mitkommen wollen auf 
diese Reise, sind herzlich ein-
geladen zum ersten Glaubens- 
atelier in der Christuskirche am 
Samstag, 7. Januar, von 15.00 
bis 18.00 Uhr. 

Grundfragen des Glaubens
Kennen Sie das?
Es tauchen Fragen nach Glaube und Religion auf, die lange keine 
Rolle für Sie gespielt haben. -  Sie machen sich Gedanken über 
Gott und die Welt, können aber mit Ihren Freunden und Kollegin-
nen nicht darüber reden.  -  Sie überlegen, ob Sie sich vielleicht 
taufen lassen. Oder, oder...

Sie sind herzlich eingeladen, über Grundfragen des Glaubens 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Folgende Termine biete ich 
Ihnen an:
Dienstag, 10. Januar:
Wer ist Gott?
Dienstag, 24. Januar:
„Himmel auf Erden“
Dienstag, 7. Februar:
Umgang mit Schuld

Wir treffen uns jeweils um 19.00 Uhr in der Apostelkirche.
Sie können die Abende auch einzeln und spontan besuchen.
Eine Anmeldung bei mir wäre jedoch hilfreich. Bei Interesse kön-
nen wir die Gespräche auch zu weiteren Themen fortsetzen.
Ich freue mich auf Sie.
Pastorin Idalena Urbach

Mit anderen Men-
schen den Heiligen 
Abend erleben
Wer den Hl. Abend nicht allein 
verbringen möchte, ist herzlich 
eingeladen zur Weihnachtsfeier 
in der Christuskirche.
Wir treffen uns zur 18.00-Uhr-
Vesper. Anschließend wird bis 
22.00 Uhr im Gemeindesaal 
bei Essen und Gesang gefei-
ert. Wer Geschichten erzählen 
möchte, darf aktiv werden. Wer 
sich lieber erzählen lässt, ist 
genauso willkommen.
Wenn Sie teilnehmen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis 
zum 14. Dezember im Büro der 
Christuskirche oder bei Pasto-
rin Urbach an. Soweit möglich, 
werden 10,- Euro erbeten.
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GOTTESDIENSTE

Apostelkirche Christuskirche

   
3. Dezember
Samstag

10:00 Kindergottesdienst
Pastorin Casonato und Team

4. Dezember
2. Advent

10:00 Gottesdienst
Pastorin Wisbareit

11.00 Familiengottesdienst
Pastorin Casonato und KiGa Bethlehem

7. Dezember
Mittwcch

19.00 Meditativer Gottesdienst
Pastorin Urbach

11. Dezember
3. Advent

10.00 Singe-Gottesdienst
Pastorin Urbach

10.00 Familienkirche
Pastor Ahlers

18.00 Gottesdienst der Gottesdienstwerkstatt
St. Stephanus 

11.00 Gottesdienst mit Konfi rmandentaufen
Pastor Babiel

15.00 Aussendung des Friedenslichts aus Bethlehem

18.00 Jugendgottesdienst
Pastor Ahlers und Team

18. Dezember
4. Advent

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastorin Casonato
Mit Gottesdienstnachgespräch

11.00 Gottesdienst
Pastorin Wisbareit

24. Dezember
Hl. Abend

14.00 Gottesdienst mit den Kleinsten
Pastorin Urbach

14.00 Gottesdienst mit den Kleinsten
Pastor Ahlers

15.00 Familien-Christvesper
Pastorin Casonato

15.00 Familien-Christvesper
Pastorin Ahlers

16.30 Familien-Christvesper
Pastorin Casonato

16.30 Familien-Christvesper
Pastorin Wisbareit

18.00 Christvesper
Pastor Babiel

18.00 Christvesper
Pastorin Urbach (mehr Infos auf S. 3)

23.00 Christmette
Pastorin Wisbareit

23.00 Christmette
Pastor Babiel

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10.00 Gottesdienst
Pastorin Casonato

11.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
Pastorin Wisbareit

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10.00 Gottesdienst
Pastorin Urbach

18.00 Gottesdienst
Pastor Ahlers

31. Dezember
Silvester

18.00 Meditativer Jahresabschluss
Pastorin Urbach

17.00 Interreligiöse Silvesterfeier
Pastor Kirst, Christian Winkler u.a.

    

JANUAR 2012
1. Januar
Neujahr

17.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
Pastorin Casonato

11.00 Gottesdienst
Pastor Hildebrandt

4. Januar
Mittwoch

19.00 Meditativer Gottesdienst
Pastorin Wisbareit

8. Januar
Sonntag

10.00 Gottesdienst
Pastorin Wisbareit

11.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastor Ahlers
Mit Gottesdienstnachgespräch

14. Januar
Samstag

10.00 Kindergottesdienst
Pastorin Casonato und Team

15. Januar
Sonntag

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastorin Urbach

10.00 Familienkirche
Pastorin Casonato

11.00 Gottesdienst 
Pastor Babiel

DEZEMBER 2011
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GOTTESDIENSTE 

22. Januar
Sonntag

10.00 Gottesdienst
Pastorin Casonato

11.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
Pastorin Urbach

29. Januar
Sonntag

10.00 Gottesdienst
Pastor Babiel

10.00 Familienkirche
Pastor Ahlers

19.00 Apostelandacht
Pastor Babiel und Team

11.00 Gottesdienst
Pastorin Wisbareit

18.00 Jugendgottesdienst
Pastor Ahlers und Team

1. Februar
Mittwoch

19.00 Meditativer Gottesdienst
Pastorin Wisbareit

4. Februar
Samstag

10.00 Kindergottesdienst
Pastorin Casonato und Team

5. Februar
Sonntag

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
Pastor Ahlers

11.00 Gottesdienst
Pastor Kirst

12. Februar
Sonntag

10.00 Gottesdienst
Pastorin Urbach

10.00 Familienkirche
Pastorin Casonato

11.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastorin Casonato

19. Februar
Sonntag

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastoriin Wisbareit
Mit Gottesdienstnachgespräch

11.00 Familiengottesdienst
Pastorin Urbach und Team

22. Februar
Aschermittwoch

19.00 Gottesdienst zu Aschermittwoch
mit Gemeindebeichte
Pastor Ahlers, Christian Winkler

26. Februar
Sonntag

10.00 Gottesdienst
Pastorin Casonato

10.00 Familienkirche
Pastor Ahlers

11.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)
Pastor Babiel

18.00 Jugendgottesdienst
Pastor Ahlers und Team

2. März
Freitag

17.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag
Team (Info-Text siehe unten)

FEBRUAR 2012

MÄRZ 2012

jede einzelne kann versuchen, 
wie die beharrliche Witwe, von 
der Jesus erzählt, sein Recht 
auch gegenüber einem unge-
rechten Richter einzuklagen. 
Denn in einer multikulturellen 
und multireligiösen Gesellschaft 
geht es um das gute und ge-
rechte Zusammenleben aller.
   
Freuen Sie sich auf diesen 
Weltgebetstag, der wieder rund 
um die Welt gefeiert wird!
Zu unserem Gottesdienst mit 
anschließendem Beisammen-
sein bei malayischem Essen am 

„Steht auf für Gerechtigkeit!“
Das rufen uns die Weltgebets-
tags-Frauen aus Malaysia zu. In 
ihrem Gottesdienst erzählen sie 
von der Vielfalt ihres Landes, 
aber auch von den Problemen. 
Zu Ungerechtigkeiten wie 
Machtmissbrauch, Korruption 
und der Unterdrückung der 
Religionsfreiheit wollen sie 
nicht länger schweigen. Denn 
Christsein heißt, im Vertrauen 
auf Gottes Gerechtigkeit auch 
dort die Stimme zu erheben, wo 
andere zu Opfern von Unrecht 
und Gewalt werden. Jeder und 

Weltgebetstags-Gottesdienst aus Malaysia
Freitag, 2. März, um 17.00 Uhr in der Apostelkirche. Anschließend 
Beisammensein mit malayischem Essen

WGT-Titelbild: „Justice“

Freitag, 2. März, um
17.00 Uhr in der Apostel-
kirche laden wir Sie herz-
lich ein.

Zu den Vorbereitungs-
treffen sind alle, die Lust 
haben, an der Gestal-
tung des Gottesdienstes 
mitzuwirken, herzlich 
eingeladen. 

Alle Termine fi nden in der 
Apostelkirche statt: 
Montag, 23. Januar, 18.30 Uhr, 
Dienstag, 7. Februar, 18.30 Uhr 

sowie Freitag, 17. Februar, 
18.00 Uhr.
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ABSCHIED / VERANSTALTUNGEN

Senioren-
nachmittage
fi nden statt am 14. Dezember 
als Adventsfeier mit Pastorin 
Urbach, am 11. Januar mit Pas-
torin Wisbareit, sowie am 8. Fe-
bruar mit Pastorin Urbach zum 
Weltgebetstag 2012 (siehe dazu 
auch S. 5), jeweils von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindesaal der 
Christuskirche.

Frauenkirche
in der
Apostelkirche
Jeweils am 2. Mittwoch eines 
Monats feiern Frauen Gottes-
dienst in der Apostelkirche 
mit den Pastorinnen Idalena 
Urbach und Tomke Ande.
Zur Zeit sind Mystikerinnen das 
Thema.

„Du sollst gute Gesellschaft 
wählen.“ 
Am Mittwoch, d. 14. Dezember 
steht Hadewijch im Mittelpunkt. 
Die lebte in der Mitte des 13. 
Jhs. Ihr zentrales Thema war 
die Minne.

„Feuer ist mein Wesen“
Am Mittwoch, d. 10. Januar 
2012  geht es um Caterina von 
Siena.

„Gott ist die Liebe“.
ist das Motto am Mittwoch, d. 8. 
Februar 2012, wenn die franzö-
sische theologische Schriftstel-
lerin Marguerite Porète Thema 
ist.

Kursangebot
Unsere Kirchengemeinde und 
das „Projekt Alternativen zur 
Gewalt“ (PAG) laden zu dem 
Kurs „Konstruktiv streiten und 
gewaltfrei kommunizieren“ ein. 
Manchmal fällt es schwer, klar 
und freundlich eine Grenze zu 
ziehen. Nicht immer trauen wir 
uns, unseren Ärger zu fühlen 
und ihn auch auszusprechen. 
Könnte das Leben nicht schön 
sein und Spaß machen? Mit 
heiteren und ernsten Übungen, 
Rollenspielen und Gesprächen 
können wir neue Sichtweisen 
für den Alltag entdecken und 
unsere Freude stärken.

Von Freitag, 27. Januar, 18.30 
Uhr, bis Sonntag, 29. Januar, 
15.30 Uhr, fi ndet dieser Kursus 
im Jugend- und Beratungszen-
trum, Bei der Apostelkirche 6, 
statt. 

Die Kosten betragen – inklusive 
zweier Mittagessen – 50,- Euro. 
Auf Anfrage ist eine Ermäßi-
gung möglich.

Anmeldung und Informationen 
bei Pastorin Urbach.

Übungstreffen 
Meditation
Christliche Meditation mit Wolf-
gang Lenk

Wolfgang Lenk ist Pastor im Ru-
hestand und seit vielen Jahren 
auf dem Gebiet der Christlichen 
Meditation aktiv. Stichworte 
dieses Übungstreffens sind 
Schweigemeditation im Sitzen 
und Körperwahrnehmung. Es 
wird auch ein Kurzvortrag ge-
halten und gemeinsam Abend-
mahl gefeiert.

Die Treffen fi nden jeweils diens-
tags von 16.00 bis 18.30 Uhr 
statt - gegen eine Spende. Der 
erste Termin ist am 14. Februar 
2012, Ort: Gemeindehaus der 
Christuskirche.

Bitte anmelden bei W. Lenk 
unter Tel. 390 32 88

...in den Ruhestand. In gemeinsamen Gesprächen hat sich der 
Kirchnvorstand mit ihm geeinigt, dass er per 31. Januar 2012 den 
Dienst in unserer Gemeinde beendet.

Das ist die sachliche Mitteilung. Dahinter steht aber der Mensch 
Burkhard Müller und sein Wirken seit dem 1. April 1988 hauptsäch-
lich in der Apostelkirche. Er war der Mann, der einem freundlich 
lächelnd, aber mit fragenden Augen begegnete, wenn man dort 
das Forum betrat. Wer ihn um Hilfe bat, bekam sie.

Ganz wesentlich geprägt wurde die Arbeit mit Senioren von Burk-
hard Müller. Zusammen mit Kolleginnen und Kollegen organisierte 
er Veranstaltungen, Ausfahrten und Reisen. Er war verantwort-
lich für den seinerzeitigen Senioren-Mittagstisch, begleitete das 
Internet-Cafe 50+, versuchte den Aufbau einer Theater-AG und 
schuf zuletzt noch den Stadtrundgang für Senioren.

Zwei Höhepunkte an der Apostelkirche waren in jedem Jahr die 
beiden Gemeindefeste, das Sommerfest und der Adventsbasar, die 
Burkhard Müller (mit-)verantwortete und mit vielen Helfern durch-
führte. Diese Veranstaltungen waren nicht nur Anziehungspunkte 
für die Eimsbütteler Bürger, sondern erbrachten auch pekuniäre 
Gewinne für die Gemeindearbeit, für soziale Organisationen im 
Bezirk oder für die Partnergemeinde in Sao Paulo, Brasilien.

Darüberhinaus setzte Burkhard Müller sich für manch andere Auf-
gabe in der Großgemeinde Eimsbüttel, in der Mitarbeitervertretung 
und sogar in politischen Gremien des Bezirkes Eimsbüttel ein.

Das alles wird nun ein Ende haben und die bisher von Burkhard 
Müller geleistete Arbeit soll weitergeführt, auf andere Schultern ge-
laden werden. Dafür müssen neue Wege gefunden werden. Daran 
wird gearbeitet.

Wir, die Senioren, die Mitarbeitenden, Pfarramt und Kirchenvor-
stand – alle Gemeindeglieder bleiben zurück und uns bleibt, lieber 
Herr Müller, lieber Burkhard, nur noch, ein herzliches Dankeschön 
zu sagen für die über 23 Jahre Dienst in unserer Gemeinde. Ihnen 
und Ihrer Familie wünschen wir die Erfüllung mancher Wünsche, 
eine stabile Gesundheit und rufen Ihnen ein fröhliches „Gott befoh-
len“ zu.

Jürgen Schmücker
1. stellv. Vors. des Kirchenvorstandes

Burkhard Müller geht...

Was bleibt,
ist die 
Veränderung;
was sich
verändert,
bleibt.

(Unbekannter 
Autor)

Weihnachtskrippen 
erwarten Sie
in unseren Kirchen, auch 
außerhalb der Gottesdienste.

Finden Sie Ruhe und Muße im 
Verweilen und Betrachten.

In der Apostelkirche (Team 
„Offene Kirche“) unter der 
Woche während der Kirchenbü-
rozeiten sowie i. d. R. sams-
tags von 10.00 bis 13.00 Uhr 
(mit kurzer Andacht oder, im 
Anschluss an den Kindergot-
tesdienst, mit Orgelmusik um 
12.00 Uhr, siehe Seite 3).

In der Christuskirche (Team 
„Raum der Stille“) montags 
bis freitags von 11.30 bis 12.30 
Uhr, dienstags auch von 17.30 
bis 18.30 Uhr (mit Kurzandacht 
um 18.00 Uhr). Saxophon bzw. 
Klarinette erklingen mittwochs 
zwischen 12.30 und 13.00 Uhr.
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Familiennachrichten

FAMILIENNACHRICHTEN / ADRESSEN

APOSTELKIRCHE
Bei der Apostelkirche, 20257 Hamburg
Gemeindesekretärin
Gunda Jarren
Tel. 40170235, Fax 40170237
apostelkirche@eimsbuettel.de
Öffnungszeiten: Mo. 16:00-18:00,
Di. 10:00-12:00 und 14:00-16:00,
Do. und Fr. 10:00-12:00

GEMEINDEMANAGER
Gerald Wolf
Tel. 87501115
g.wolf@kirche.eimsbuettel.de

KIRCHENMUSIK
Constanze Kowalski
Tel. 20976221
constanze.kowalski@kirche.eimsbuettel.de

SENIORENARBEIT
Diakon Burkhard Müller
Tel. 40170236
seniorenarbeit@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeiten: Mo. 14:00-15:00, 
Di. 9:00-10:30, Do. 15:30-17:00

RAUMVERMITTLUNG
Frauke Baumung
Tel. 404907, Fax 404970
raum.orga@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeiten: Di. 9:30-12:30,
Do. 15:30-17:30

JUGENDBERATUNG
Bei der Apostelkirche 6, 20257 Hamburg
Tel. 493112, Fax 40197615
jbz.apostelkirche@kirche.eimsbuettel.de
Offene Beratung: Mo., Mi., Fr. 10:00-13:00, 
Di., Do. 13:00-17:00 u. n. V.

CHRISTUSKIRCHE
Bei der Christuskirche 2, 20259 Hamburg
Gemeindesekretärin
Christa Hermann
Tel. 406555, Fax 43271154,
christuskirche@eimsbuettel.de
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10:00-12:00, 
Do.auch 16:00-18:00

KIRCHENMUSIK
Kantor und Organist
Friedemann Kannengießer
Tel.43099377
kirchenmusik.christuskirche@kirche.
eimsbuettel.de
www.kirchenmusik-eimsbuettel.de
Eimsbüttler Posaunenchor:
Ltg. Friedemann Boltes
friedemann.boltes@gmx.de           

JUGENDARBEIT
Diakon Frank Zonza
Tel. 493551, Fax 43271154
jugendarbeit@kirche.eimsbuettel.de, 
www.jugendvilla.de

GEMEINDEDIAKONIE
Sozialpädagoge Jan Kohrt
Tel. 40172179, Fax 40197694
diakonie@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeiten: Mo., Mi., Do. 16:00-17:00

BERATUNGSSTELLE FÜR
SUCHTKRANKE
Tel. 4911161
Mo. ab 18:00, Do. ab 17:15
Frau Rebling, Tel. 4014492
Herr Meier, Tel.69791871

Adressen
PFADFINDER: STAMM ST. PAULUS
Maria-Jeanne Finke, Tel. 0151-17823425

REDAKTION BOTE
redaktion@kirche.eimsbuettel.de

PFARRAMT
• Pastor Martin Ahlers
Tel. 42106336
martin.ahlers@googlemail.com

• Pastor Michael Babiel
Tel. 408822
michael.babiel@kirche.eimsbuettel.de

• Pastorin Rossella Casonato
Tel. 58915606
r.casonato@t-online.de

• Pastor Helmut Kirst
Tel. 403453
kirst.pastor@gmx.de

• Pastorin Idalena Urbach
Tel. 43277295,
i.urbach@gmx.net

• Pastorin Maren Wisbareit
Tel. 23939810
maren.wisbareit@kirche.eimsbuettel.de

*

• Prädikant Christian Winkler
Tel. 55009243
christian.winkler@kirche.eimsbuettel.de

KINDERTAGESSTÄTTEN
• KiTa-VERBUNDLEITUNG
Petra Quednau
Tel. 40170238, Fax 43182158
kita.verbund@kirche.eimsbuettel.de

• KiGa APOSTELKIRCHE
Schwenckestr. 5, 20257 Hamburg
Ltg.: Christiane Iburg-Schnell 
Tel. 406800, Fax 40197624
kita.ak@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeit: 1. Do. im Monat 15:00-17:00

• KiGa BETHLEHEM-KIRCHE
Alardusstr. 20, 20255 Hamburg
Ltg.: Kirsten Dieckow
Tel. 408605, Fax 31703367
kita.bk@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeit n.V.

• Spielkreis BETHLEHEM-KIRCHE
Tel. 408605, Mo.-Do. 9:00-12:00

• KiTa CHRISTUSKIRCHE
Eimsbütteler Chaussee 24, 20259 HH
Ltg.: Marianne Güldner
Tel.4394215, Fax 43252615
kita.ck@kirche.eimsbuettel.de 
Sprechzeit n.V.

• KiTa ST. STEPHANUS
Schwenckestr. 52, 20255 Hamburg
Ltg.: Karin Schütte
Tel.493658, Fax 43270764
kita.sk@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeit n.V.

Getauft wurden:
Maxim Bergheim
Ben Burger
Lea Burkhardt
Linda Dettmers
Mila Dettmers
Katharina Dreyer
Sandra Fabienke 
Albert Jonte Freiling 
Tom Gebauer
Theodor Isserstedt
Emelie Klatte
Ben Mews
Anni Pohley
Nilas Ruhnke 
Milo Sartiono
Liv Schmidt
Carla Schmitt
Svea Alexa Torsch
John Tyburski
Clara Weiser

Getraut wurden:
Stefan und Myrja Cernetzki, geb. Neth
Jan und Linda Dettmers, geb. Scholl
Georg und Monserat Eschenbuch,
  geb. Knittel
Felix und Julia Greve, geb. Stephan
Sebastien und Antje Jacobs,
  geb. Gerdes 
Wolfgang und Svenja Jauer,
  geb. Isensee
Nils Kerse und Sabine Kerse,
  geb. Stratmann
Beerdigt wurden:
Helga Babatz, geb. Pohlmann, 83 J.
Irma Bilitza, geb. Raasch, 85 J.
Ruth Borgschulze, 97 J.
Helmut Frenz, 78 J.
Ingeburg Kock, 90 J.
Mina Kräft, geb. Pauls, 80 J.
Monika Lehmann, geb. Günther, 64 J.
Lieselore Ohde-Schäfer, 82 J.
Rudolf Rusteberg, 75 J.
Hermann Schulze, 88 J.
Irmgard Tobies, 87 J.

APOSTELKIRCHE
Bei der Apostelkirche, 20257 Hamburg
Gemeindesekretärin
Gunda Jarren
Tel. 40170235, Fax 40170237
apostelkirche@eimsbuettel.de
Öffnungszeiten: Mo. 16:00-18:00,
Di. 10:00-12:00 und 14:00-16:00,
Do. und Fr. 10:00-12:00

GEMEINDEMANAGER
Gerald Wolf
Tel. 87501115
g.wolf@kirche.eimsbuettel.de

KIRCHENMUSIK
Constanze Kowalski
Tel. 20976221
constanze.kowalski@kirche.eimsbuettel.de

SENIORENARBEIT
Diakon Burkhard Müller
Tel. 40170236
seniorenarbeit@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeiten: Mo. 14:00-15:00, 
Di. 9:00-10:30, Do. 15:30-17:00

RAUMVERMITTLUNG
Frauke Baumung
Tel. 404907, Fax 404970
raum.orga@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeiten: Di. 9:30-12:30,
Do. 15:30-17:30

JUGENDBERATUNG
Bei der Apostelkirche 6, 20257 Hamburg
Tel. 493112, Fax 40197615
jbz.apostelkirche@kirche.eimsbuettel.de
Offene Beratung: Mo., Mi., Fr. 10:00-13:00, 
Di., Do. 13:00-17:00 u. n. V.

CHRISTUSKIRCHE
Bei der Christuskirche 2, 20259 Hamburg
Gemeindesekretärin
Christa Hermann
Tel. 406555, Fax 43271154,
christuskirche@eimsbuettel.de
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10:00-12:00, 
Do.auch 16:00-18:00

KIRCHENMUSIK
Kantor und Organist
Friedemann Kannengießer
Tel.43099377
kirchenmusik.christuskirche@kirche.
eimsbuettel.de
www.kirchenmusik-eimsbuettel.de
Eimsbüttler Posaunenchor:
Ltg. Friedemann Boltes
friedemann.boltes@gmx.de           

JUGENDARBEIT
Diakon Frank Zonza
Tel. 493551, Fax 43271154
jugendarbeit@kirche.eimsbuettel.de, 
www.jugendvilla.de

GEMEINDEDIAKONIE
Sozialpädagoge Jan Kohrt
Tel. 40172179, Fax 40197694
diakonie@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeiten: Mo., Mi., Do. 16:00-17:00

BERATUNGSSTELLE FÜR
SUCHTKRANKE
Tel. 4911161
Mo. ab 18:00, Do. ab 17:15
Frau Rebling, Tel. 4014492
Herr Meier, Tel.69791871

PFADFINDER: STAMM ST. PAULUS
Maria-Jeanne Finke, Tel. 0151-17823425

REDAKTION BOTE
redaktion@kirche.eimsbuettel.de

PFARRAMT
• Pastor Martin Ahlers
Tel. 42106336
martin.ahlers@googlemail.com

• Pastor Michael Babiel
Tel. 408822
michael.babiel@kirche.eimsbuettel.de

• Pastorin Rossella Casonato
Tel. 58915606
r.casonato@t-online.de

• Pastor Helmut Kirst
Tel. 403453
kirst.pastor@gmx.de

• Pastorin Idalena Urbach
Tel. 43277295,
i.urbach@gmx.net

• Pastorin Maren Wisbareit
Tel. 23939810
maren.wisbareit@kirche.eimsbuettel.de

*

• Prädikant Christian Winkler
Tel. 55009243
christian.winkler@kirche.eimsbuettel.de

KINDERTAGESSTÄTTEN
• KiTa-VERBUNDLEITUNG
Petra Quednau
Tel. 40170238, Fax 43182158
kita.verbund@kirche.eimsbuettel.de

• KiGa APOSTELKIRCHE
Schwenckestr. 5, 20257 Hamburg
Ltg.: Christiane Iburg-Schnell
Tel. 406800, Fax 40197624
kita.ak@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeit: 1. Do. im Monat 15:00-17:00

• KiGa BETHLEHEM-KIRCHE
Alardusstr. 20, 20255 Hamburg
Ltg.: Kirsten Dieckow
Tel. 408605, Fax 31703367
kita.bk@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeit n.V.

• Spielkreis BETHLEHEM-KIRCHE
Tel. 408605, Mo.-Do. 9:00-12:00

• KiTa CHRISTUSKIRCHE
Eimsbütteler Chaussee 24, 20259 HH
Ltg.: Marianne Güldner
Tel.4394215, Fax 43252615
kita.ck@kirche.eimsbuettel.de 
Sprechzeit n.V.

• KiTa ST. STEPHANUS
Schwenckestr. 52, 20255 Hamburg
Ltg.: Karin Schütte
Tel.493658, Fax 43270764
kita.sk@kirche.eimsbuettel.de
Sprechzeit n.V.

Gesprächsgruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Die Alzheimer Gesellschaft Hamburg e.V. bietet pfl egenden Ange-
hörigen in insgesamt 14 Angehörigengruppen die Möglichkeit zum 
Erfahrungsaustausch im Rahmen von begleiteten Gesprächsgrup-
pen.

Gesprächsgruppen sind sehr hilfreich für Angehörige. Eine pfl e-
gende Angehörige schrieb uns: „…es tut mir so gut, mit Menschen 
zu sprechen, die meine Situation wirklich verstehen können. In der 
Gruppe erhalte ich immer wieder viele nützliche Tipps und Anre-
gungen und lerne die Krankheit meines Mannes zu akzeptieren.“

Die Eimsbütteler Gesprächsgruppe hat noch Plätze frei und würde 
sich über neue Teilnehmer freuen.

Das Treffen fi ndet an jedem ersten Mittwoch im Monat in der Zeit 
von 15.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen der Christuskirche statt. 
Die Treffen sind kostenlos, Spenden sind willkommen.

Weitere Informationen erhalten Sie über die Geschäftsstelle der 
Alzheimer Gesellschaft von Mo. bis Do., 10.00 bis 15.00 Uhr, unter 
Tel. 68 91 36 25 (unter dieser Nummer können Sie sich auch für 
die Gruppe anmelden) oder über das Alzheimer-Telefon Mo. und 
Do., 10.00 bis 13.00 Uhr, unter Tel. 47 25 38.
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NACHRICHTEN / MEINUNG

Kürzlich machte eine erstaun-
liche Meldung die Runde: Der 
CDU-Politiker und Kanzleramts-
minister Ronald Pofalla schrie 
den für seine Besonnenheit 

Wie gehen wir denn miteinander um?
Meine Meinung

Liebe Gemeinden im Sprengel 
Hamburg und Lübeck! Liebe 
Leserinnen und Leser!

Macht hoch die Tür – ein neues 
Kirchenjahr beginnt und mit ihm 
auch meine Amtszeit als Ihre 
Bischöfi n. Ich freue mich sehr 
darauf und nutze gern die Ge-
legenheit, über diesen Gemein-
debrief mit Ihnen Kontakt aufzu-
nehmen und Sie ganz herzlich 
zu grüßen. Denn die Verbin-
dung zu „meinen“ Gemeinden 
ist mir wichtig; mir liegt daran zu 
erfahren, was Sie beschäftigt, 
was Sie bedrückt, was Sie freut, 
worüber Sie theologisch nach-
denken und was Sie in Ihrem 
Glauben bewegt. Und so hoffe 
ich, dass wir einander kennen 

bekannten Parteikollegen Wolf-
gang Bosbach, Vorsitzender 
des Bundestags-Innenaus-
schusses, an: „Ich kann deine 
Fresse nicht mehr sehen“. Heißt 
das, dass so ein Umgangston 
mittlerweile salonfähig ist? 
Christinnen und Christen hilft 
gelegentlich ein Blick in die 
Bibel, um Kriterien auch für ihr 
Verhalten zu bekommen. Da 
gibt es “Die christliche Hausta-
fel“ im Brief des Paulus an die 
Epheser. Die ist, natürlich, keine 
Handlungsanweisung. Und ei-
nige Sätze darin sind, vor allem 
für Frauen, höchst unerfreulich. 
Aber ich fi nde trotzdem, dass 

es sich lohnt, diese Haustafel 
mal zu lesen. 
Dort werden Männer und Frau-
en, Kinder und Sklaven dazu 
ermahnt, sich so zu verhalten, 
dass ein gedeihliches Mitei-
nander  möglich ist. Es wird 
dafür aber ein Bezugsrahmen 
hergestellt:  „Mit Wohlwollen 
dient gleichsam unserem Herrn 
und nicht Menschen. Denn ihr 
wisst, dass alle, wenn sie etwas 
Gutes tun, dieses von unserem 
Herrn zurückerhalten, seien 
es versklavte Personen oder 
freie.“ (Eph.6,7) Ich verstehe die 
Mahnung so: Verhaltet euch so 
freundlich, wie ihr euch Jesus 

gegenüber verhalten würdet. Es 
geht letztlich nicht (nur) um den 
Menschen, der gerade etwas 
von euch verlangt. Der „Herr 
des Hauses“ wird gesehen, 
bezogen auf Christus als das 
Haupt der Gemeinde. Das re-
lativiert doch einiges und sollte 
ein wenig hilfreiche Distanz 
schaffen, um die Nerven nicht 
zu verlieren, wenn sich mal 
jemand nicht erwartungsgemäß 
verhält. In diesem Zusammen-
hang hilft auch die Niemöller-
Frage „Was würde Jesus dazu 
sagen?“

Claudia Brand

und Projekte, kurz: beim Ge-
stalten unserer Kirche in ihrer 
Vielfältigkeit. Denn evangelisch 
sind wir nur gemeinsam!
Bei allem Tun und auch Lassen 
trägt mich in diesen Adventsta-
gen die Weihnachtsgeschichte. 
Zur überwältigenden Sehnsucht 
der Weihnachtsbotschaft, die 
uns alle Jahre wieder in ihren 
Bann zieht, gehört die Verhei-
ßung des Friedens für die gan-
ze Welt. Dieses tiefe, unerfüllte 
Sehnen nach dem „Frieden auf 
Erden bei den Menschen seines 
Wohlgefallens“ hält die Sinne 
wach. Es lässt mich ungeduldig 
mit einem anderen schönen 
Adventslied drängen: „O Hei-
land, reiß die Himmel auf! Reiß 
ab, herab, herab vom Himmel 
lauf!“ Er soll sich beeilen, der 
Heiland. Es kann nicht bleiben, 
wie es ist, Gott im Himmel! Der 
Dichter des Liedes, Friedrich 
Spee von Langenfeld, gibt sich 
als Sehnsüchtiger zu erkennen, 
dem etwas fehlt, und nicht als 
Sicherer, der alles hat. Und so 

lernen: bei Jubiläen und Got-
tesdiensten, in den Kommunen, 
Vereinen, Verbänden und kultu-
rellen Institutionen, mit Kirchen-
nahen aber auch denen, die 
ihre Anfragen an uns haben, bei 
der Entwicklung neuer Ideen 

ist dieses Lied ungemein trös-
tend in seiner Ungeduld, die 
noch etwas erwartet. „O Sonn, 
geh auf, ohn´ deinen Schein in 
Finsternis wir alle sein“. Denn 
die Sonne des Lebens wirft ein 
Licht auf die, die im Schatten 
sind und des Jammers voll. Sie 
alle sind gehalten in den kleinen 
Händen des Krippenkindes, 
das Friedefürst heißt und Wun-
derrat, aber auch „Flüchtling“ 
und „Vom-Tode-Bedrohter“. In 
ihm wird die Sehnsucht nach 
Frieden wahr. Gerade jetzt lässt 
es sich erahnen. Grund genug, 
sich getrost nach ihm auszu-
strecken und unbeirrbar neue 
Anfänge im Leben zu erwarten! 

Ich wünsche Ihnen eine geseg-
nete Adventszeit, innerlich er-
füllt mit eben jener Sehnsucht, 
die uns Christinnen und Chris-
ten zur Liebe antreibt.

Herzlich 
Ihre Bischöfi n Kirsten Fehrs

Kirsten Fehrs,
unsere neue
Bischöfi n, stellt 
sich vor

Ingrid Laackmann ist 75-jährig gestorben
Einige langjährige Gemeindemitglieder standen bis zum Schluss mit ihr in Verbindung: Ingrid Laack-
mann war bis 1969 zehn Jahre lang in der Apostelkirche tätig. Sie gründete 1959 die erste Jungschar-
Gruppe, die den ersten Mitgliedern heute noch in guter Erinnerung ist. Es wurde über Gott und Jesus 
gesprochen, gelesen, gesungen - und ganz viel gelacht und gespielt.
Später gab es den „Gemka 65“ (Gemischter Kreis Apostelkirche, gegründet 1965) mit Vertretern aus 
allen Kreisen der Jungen Gemeinde, in dem Demokratie und respektvoller Umgang miteinander ge-
lernt wurden. „Laacki“ war Hauptamtliche in dem Kreis. 
Wie eng der Zusammenhalt war, ist daran zu erkennen, dass nach ihrem Abschied aus der Gemein-
de der „Laacki-Club“ entstand, der sich seitdem reihum vierteljährlich traf - 17 Frauen der Jahrgänge 
1953 bis 1947. Vor Weihnachten fand das Treffen immer mit Würstchen und Kartoffelsalat bei Ingrid 
Laackmann statt.
Vor fast drei Jahren wurde bei ihr Krebs diagnostiziert, zwischendurch erholte sie sich noch einmal. 
Im September ist sie ruhig und ohne Schmerzen im Krankenhaus gestorben.

(Mit Informationen von Edith Eßwein)

Wie wir aktuell erfahren 
haben, ist der frühere Pastor 
an der Apostelkirche, Wer-
ner Böttcher, Ende Oktober 
verstorben. Wer ihn gekannt 
hat (dies dürfte bei manchen 
älteren Gemeindegliedern der 
Fall sein), mag wie wir mit Dank 
für Pastor Böttchers Dienst 
einstimmen in das Trostwort 
von Augustinus, das die An-
gehörigen der Traueranzeige 
beigefügt haben: „Auferstehung 
ist unser Glaube, Wiedersehen 
unsere Hoffnung, Gedenken 
unsere Liebe.“


